
Altern professionell begleiten

TAG DER ALTERSKUNDE
Dienstag, 1. November 2011	

Schöpferkraft im Alltag
und im Alter:
Mut zu sich selbst

Veranstalter / Kontakt

Fachseminar für Altenpflege Am Mergelteich

Mergelteichstraße 47
44225 Dortmund

Telefon:	 02 31 / 71 07 - 339
E-mail:	 pflegeseminar@freenet.de
Internet:	www.altenpflegeseminar.net 

Wegbeschreibung mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln

Dortmund Hauptbahnhof U 45 bis 
Westfalenhallen oder alle Bahnen bis 
Stadtgarten, umsteigen in die U 46 
Westfalenhallen, dort mit dem Bus 450 
Richtung Kirchhörde/Schanze oder Hagen/
Hohensyburg bis Mergelteichstraße/Zoo
oder ab Hauptbahnhof in die U 49 bis 
Endstelle Hacheney, durch den Park am 
Zoo vorbei ca. 10 Minuten Fußweg 
oder ab Hauptbahnhof in die Regional-
bahn 52 „Volmetalbahn“ bis Haltestelle 
„Bahnhof Tierpark“ oder Gegenrichtung 
ab Hauptbahnhof Hagen

Parkmöglichkeiten auf dem Parkplatz 
am Zoo für 1,- Euro

A
n

 d
as

											














Te
le

fa
x

: 0
2 

31
 /

 7
1 

07
 -

 3
19

Fa
ch

se
m

in
ar

 f
ü

r 
A

lt
en

p
fl

eg
e 

A
m

 M
er

ge
lt

ei
ch

M
er

ge
lt

ei
ch

st
ra

ß
e 

47
44

22
5 

D
or

tm
u

n
d

A
n

m
el

d
u

n
g 

zu
m

 T
A

G
 D

ER
 A

LT
ER

SK
U

N
D

E 
am

 D
ie

n
st

ag
, 1

. N
ov

em
be

r 
20

11
im

 P
äd

ag
og

is
ch

 S
oz

ia
le

n
 Z

en
tr

u
m

 D
or

tm
u

n
d

, G
eo

rg
sc

h
u

le
, M

er
ge

lt
ei

ch
st

ra
ß

e 
63

, 4
42

25
 D

or
tm

u
n

d

Ic
h

 w
äh

le
 d

ie
 A

rb
ei

ts
gr

u
p

p
e:

 ..
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
. /

 E
rs

at
za

rb
ei

ts
gr

u
p

p
e:

 ..
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
.

Ic
h

 n
eh

m
e 

am
 M

it
ta

ge
ss

en
 t

ei
l:		


Ja

	
/ 

   
   

   
N

ei
n

N
am

e 
/ V

or
n

am
e:

A
n

sc
h

ri
ft

:

Ic
h

 m
öc

h
te

 a
u

ch
 in

 Z
u

ku
n

ft
 e

in
 P

ro
gr

am
m

 b
zw

. e
in

e 
A

n
m

el
d

u
n

g 
er

h
al

te
n

:	
Ja

	
/ 

   
   

   
  N

ei
n

W
od

u
rc

h
 s

in
d

 S
ie

 a
u

f 
d

en
 T

A
G

 D
ER

 A
LT

ER
S

K
U

N
D

E 
au

fm
er

ks
am

 g
ew

or
d

en
? 

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

"

A 2

B 54

A 40

A 45 A 1

AB-Kreuz DO-Nordwest

AB-Kreuz
 DO-West

Kamener Kreuz

  AB-Kreuz
DO/Unna

 Essen · Bochum Unna · Kassel

Hannover · Berlin  Oberhausen

Abfahrt
Romberg-Park

Abfahrt
Tierpark

Abfahrt
DO-Süd Westhofener

KreuzFrankfurt · Hagen

Zillestraße

Am Rombergpark
Westfalenhalle

Ha
ge

ne
r S

tr.
Ar

de
ys

tr.

Mergelteichstraße

Westfalenpark

 H
ag

en
 · 

He
rd

ec
ke

Pädagogisch
Soziales Zentrum

AB-Kreuz
Dortmund
Witten

 Düssel
dor

f

Dortmund Innenstadt

B 1

FACHSEMINAR
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Programm

10.00 Uhr	 Begrüßung

10.15 bis	 Vortrag
12.15 Uhr	 Wer wie ich?
		  Die schöpferische Individualität 	
		  im Alltag der statistischen 
		  Durchschnittsrealität
		  Jaroslaw Rolka
		  Aussprache im Plenum

12.15 bis	 P A U S E – 
13.30 Uhr	 Möglichkeit zum 
		  MITTAGESSEN

13.30 bis	 Arbeitsgruppen:
15.00 Uhr	

	 A	 Freies Malen – 
		  Mut zum eigenen Motiv
		  Susan Andersen

	 B	 Schöpferisch werden in Zeiten 		
		  der Erschöpfung
		  Andrea Bergstermann	

	 C	 Meine beste Geschichte 
		  Gespräche über biographische 
		  Erfahrungen
		  Annegret Camps / 
		  Ada van der Star

	 D	 Innere Ruhe und Meditations-		
		  sprüche als Kraftquelle
		  Jürgen Haake

	 E	 Bin ich – Ich – selbst?
		  Christel Kaul

	 F	 Beten für die Anderen als eine 		
		  verborgene Schöpferkraft
		  Jaroslaw Rolka

	 G	 Eintauchen in den künstlerischen	
		  Prozess? 
		  Am Beispiel Paul Klees
		  Alexander Schaumann	

	 H	 Eurythmie – kleine tägliche 
		  Übungen können heilsam 
		  das Leben begleiten
		  Barbara Wagner

	 I	 Vom Selbstwert im Alter oder 
		  „ich kann mehr als man denkt!“
		  Norbert Zimmering

15.00 bis	 K A F F E E P A U S E
15.30 Uhr	

15.30 bis	 Gemeinsames Singen
16.00 Uhr	

16.00 bis	 Vortrag
17.00 Uhr	 Schöpferische Anfänge bei Rafael, 	
		  Steiner und Beuys
		  Alexander Schaumann

17.00 Uhr	 Schlusswort

Tagungsgebühr

Incl. Mittagessen und Kaffee 30,– Euro
Schüler und Studenten mit Ausweis 20,– Euro

Anmeldung

Bitte mit Angabe der Arbeitsgruppe bis zum 
31. Oktober 2011

Veranstaltungsort

Georgschule Dortmund
im Pädagogisch Sozialen Zentrum
Mergelteichstraße 63
44225 Dortmund 


